
1

AKB - INFOS 1999
Aktionskreis Behinderte Kirchheim/Teck



2

IMPRESSUM

Herausgeber:

Aktions-
Kreis
Behinderte

Geschäftsstelle:

Saarstr. 85
73230 Kirchheim/Teck
Tel. 07021/41566

TEAM:

1. TEAM-Sprecher: Joachim Mailänder DoC
2. TEAM-Sprecher: Marc Eisenmann
Kassier: Heiko Wennrich MMC
Pressesprecherin: Christina Bartkiewitz MMC
Schriftführer: Barbara Behr MMC
ClubvertreterInnen: B. Gesine Iff BC

Anne Link Kurse
Thomas Mailänder SC
Jürgen Hahn SpG

ZDL: Markus Waldinger

Redaktion:
Heiko Wennrich
Anne Link
Joachim Mailänder



3

Inhaltsverzeichnis

Osterfreizeit 1999 4
Segelfreizeit 1999 5
Willkommen im Club 9
AKB-Fescht im Tex-Mex 10
Es weihnachtet wieder 11

Liebe AKB-Freunde,

ein kleines aber feines Barackenblättle beschließt das jetzige
Jahrtausend und versucht mit dem einen oder anderen Rückblick
(ohne Anspruch auf Vollständigkeit) ein paar Stimmungen von dem zu
Ende gehenden Jahr zu vermitteln.

Aber noch ist das Jahr nicht ganz vorbei, deshalb findet sich auf den
letzten Seiten die Zusammenstellung unserer bevorstehenden
Weihhachtsaktionen, zu denen wir Sie / Euch gerne willkommen
heissen.
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Osterfreizeit 1999
Nach der Ankunft am Bahnhöfle in Marbach am Karfreitag wurde erst
mal das Gepäck ausgeladen und die Zimmer verteilt.
Nachdem jeder seinen Platz gefunden hatte trafen wir uns alle vor
dem Bahnhöfle und machten einen langen ausgedehnten
Spaziergang. Nachdem wir viel frische Luft getankt und die Natur
genossen hatten kamen wir wieder hungrig zurück. Dann war klar,
Abendessen ist angesagt. Und so ließen wir den ersten Abend auch
ruhig ausklingen.

Am Samstag war die Vorbereitung für das Osterfest angesagt. Es
wurden Eier gefärbt, Osternester gebastelt, gebacken und im Wald
Moos und Rinde für die Osterdekoration gesammelt. Einige mussten
auch los zum Einkaufen. Gemeinsam machten wir noch einen
Spaziergang und gingen beim Bauer vorbei um Milch zu holen.

Nach dem sonntäglichen Ostergottesdienst in Dapfen kamen alle
hungrig zurück zum Bahnhöfle, da es vor der Kirche nicht viel zu
essen gab. Dafür durften wir uns jetzt auf einen wunderbaren Brunch
freuen. Danach gings dann los zum Eiersuchen.
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Die Osternester, die wir am Tag davor bastelten hatte der Osterhase
reichlich gefüllt. Als dann jeder sein Osternest gefunden hatte
machten wir noch eine schöne Wanderung.

Am Ostermontag fuhren wir los zum Ostereiermuseum nach
Erpfingen. Da waren Ostereier in allen Variationen ausgestellt.
Große, kleine, sowie Eier aus verschiedenen Ländern und Kulturen.
Danach besuchten wir die Nebelhöhle.

Auch den Rest der Woche unternahmen wir allerlei. Wir besichtigten
das Schloß Lichtenstein, waren auf der Sommerbobbahn in
Sonnenbühl. Um uns von manchem Streß zu erholen und auch
einfach mal zu entspannen waren wir an einem Regentag in Urach im
Thermalbad. Zum Glück wurde aber an diesem Tag das Wetter auch
wieder besser, so dass wir nachmittags in Marbach ein Geländespiel
machen konnten. Am gleichen Abend machten wir auch eine
Nachtwanderung nach Gomadingen. Dort kehrten wir beim Griechen
ein und haben lecker gespeist. Auch das Kloster in Zwiefalten haben
wir besucht. Allerdings gab es dort außer dem Dom nicht viel zu
sehen. So fuhren wir bald schon weiter an die Wimsener Höhle. In
diese Höhle kann man nur mit dem Schiff hineinfahren. Wer sich das
traute, musste manches mal auf seinen Kopf aufpassen, da die
Höhle ziemlich niedrig ist. Als alle wieder Heil zurück waren fuhren wir
weiter nach Hayingen. Dort wollten wir Eisessen oder einen Kaffee
trinken gehen. Leider war dort nichts passendes zu finden. So
machten wir eben einen kleinen Spaziergang und fuhren dann zurück
ans Bahnhöfle. Dort haben wir dann Kaffee getrunken und uns auf
die Abschluß-Party vorbereitet. Abends gings dann fetzig zur Sache
bis alle müde in ihr Bettchen fielen.

Am letzten Tag musste noch alles aufgeräumt und geputzt werden bis
wir uns dann auf den Heimweg nach Kirchheim machten. Allerdings
wurde dieser schon in Münsingen unterbrochen. Dort kauften wir uns
alle ein Eis und machten es uns auf dem Marktplatz gemütlich. Da wir
ziemlich zeitig dran waren haben wir dort noch einige Zeit verbracht
bis es endgültig nach Hause ging.
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 Segelfreizeit 1999

Ein Sommerfreizeit der ganz besonderen Art war dieses Jahr im
AKB geboten. Wir buchten für eine Woche das Segelschiff
"Jonas von Friedrichstadt" mit Mannschaft, um in die Ostsee zu
stechen.

Am Morgen des zweiten Augustmontags trafen  18 unter-
nehmungslustige AKBler - nach einer langen Zugfahrt im Liege-
wagen - in Kappeln an der Schlei ein. Dort wurden wir von Käpt'n
Stefan und seinen Bootsleuten Silke und Lars schon erwartet
und an Bord des Zweimasters eingewiesen.

Das war der Beginn einer 7-tägigen Seefahrt kreuz und quer
zwischen dänischen Inseln und Inselchen, an denen wir abends
anlegten, wenn wir nicht sogar in einer Bucht vor Anker lagen.
Gekocht wurde in der geräumigen Kombüse unter Deck, neben
dem großzügigen Salon und den Kabinen mit den gemütlichen
Kojen, in denen man Nachts unmerklich sanft in den Schlaf ge-
schaukelt wurde.
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Tagsüber war im Laufe dieser Woche alles geboten, vom
Sonnenbaden auf Deck, Sonnenfinsternis auf See, Segel
setzen, Winden kurbeln, Kurs halten, aber vereinzelt auch
stürmischer See, bei der man an der Reling schon mal einen
Spritzer abkriegen konnte.

Dieser Törn war für alle ein außergewöhnliches Erlebnis, sowohl
für alle AKBler, als auch für die Mannschaft, für die wir eine
willkommene Abwechslung zu den sonst üblichen Jugend-
gruppen waren.

Die zweite Woche
stand ganz im Zei-
chen des Ausspan-
nens vom bewegten
Leben auf See. In
einem sehr großzü-
gig umgebauten
Bauernhof, ruhig
gelegen zwischen
Schleswig und
Eckernförde wurden
zuersteinmalmal die
Bartstoppeln der
Männer rasiert.
Dann konnten wir
uns wieder zu
Stadtbesichtigungen
in Schleswig und
Husum, und Be-
suchen von Museen,
Erlebnisbädern,
Brauerei-gaststätten und Orgel-
konzerten wagen.
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Was bleibt, sind eindrückliche Erinnerungen, unzählige Urlaubs-
fotos und die schöne Vorstellung, vielleicht irgendwann in den
nächsten Jahren einmal wieder mit der "Jonas" in See zu
stechen.
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Willkommen im Club

Sportgruppe: Mittwochs
18 bis 19:30Uhr
Konrad-Widerholt-Halle

Schulclub: Donnerstags
ab 18:30 Uhr

Micky-Maus-Club: Freitags 14-tägig
ab 18:15 Uhr

Donnerclub: Freitags (14-tägig)
ab 19 Uhr

Bärenclub: Freitags (14-tägig)
ab 16 Uhr (vor dem Donnerclub)
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 „A K B – Fescht” im Tex Mex

Auch in diesem Jahr hieß es wieder: “Jeder esse,
was er kann, nur nicht seinen Nebenmann ...” Heiko
Harbort, der Wirt vom “Tex Mex” hatte eingeladen
und der Aktionskreis Behinderte rückte an. Alle
Beteiligten hatten wieder jede Menge Spaß und das
gemeinsame Essen geriet zu einem rundum
gelungenen “Fescht”. An den Wirt ging ein
herzliches Dankeschön und das Versprechen, im
nächsten Jahr wieder mit von der Partie zu sein,
wenn es heißt “Jeder esse, was er kann.-..“

(Text und Foto: Der Teckbote 12.11.99)
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Es weihnachtet wieder

Der AKB-Weihnachtsstand

Alle Jahre wieder gibt’s an unserem Wehnachtsstand wieder
Türkränze und allerlei gebastelte
Geschenkideen. Ganz besonders gut geraten
sind in diesem Jahr unsere Leckereien, wie
Gutsle und Früchtebrot.
Nicht zuletzt gibt es bei Glühwein,
Früchtepunsch und Waffeln Gelegenheit, auf
viele neue und alte Gesichter im AKB zu treffen
und auch ein paar Worte mehr zu wechseln...

Also: Treffpunkt FußgängerzoneKirchheim, vor dem Kaufhaus Bantel,
Samstag, 27.12.99 von 9 bis 16 Uhr

Das AKB-Künstlercafé

Eine Woche später, am 4. und 5. Dezember bewirtschaftet der AKB
in gewohnter Qualität die Freizeitkünstlerausstellung in der
Burgschule in Köngen.

Am Samstag gibt’s von 15 bis 18 Uhr Kaffee, Tee, Kaba, Kuchen,
aber auch Glühwein, Punsch, Saft und Sprudel.

Am Sonntag öffnen wir unsere Pforten schon
um 11 Uhr, wobei es zudem als Imbiß
Maultaschen mit Brühe und Kartoffelsalat
geben wird.
Ausserdem gibt es noch die Möglichkeit, die
eine oder andere Bastelarbeit zu erstehen.
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Der AKB-Weihnachtsbrunch

Am Sonntag, 4. Advent, findet der letzte Bruch dieses Jahres beim
AKB in der Saarstasse 85 statt.

Nicht vergessen: bitte rechtzeitig (mindestens eine Woche im
Voraus) telefonisch anmelden unter 07021.41566 oder über Internet
unter http://privat.schlund.de/akb/brunch.htm

In Kürze: Brunch am 19.12.99 von 10 bis 12.30 Uhr,
Preis: Erwachsene:12 DM, Kinder 5 DM, Familie max. 40 DM

Aktionskreis Behinderte
Saarstr. 85
73230 Kirchheim

Telefon: 07021/41566
e-mail: akb@uni.de
WWW: http://privat.schlund.de/akb

Bankverbindung: KSK Kirchheim
BLZ 61150020
Kto.-Nr. 48 365 381


